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Kreisliga Herren Gruppe 06

TSV Stelingen : TTT Nord Garbsen 
Freitag, 13.01.2023, 19:30 Uhr

Kröker fixiert zwei Punkte für TTT Nord Garbsen

Im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 06 traf der TSV Stelingen am Freitag, den 13. Januar im 9.
Saisonspiel auf TTT Nord Garbsen. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 7:29 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Alexander Kröker.
Erstaunlich war, dass der TSV Stelingen diese Partie mit 2 und TTT Nord Garbsen mit einem
Ersatzspieler bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Wünschmann /
Saal im Spiel gegen Bredow / Harutyunyan bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor
sie das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz
noch für sich entscheiden konnten. In toller Verfassung präsentierten sich Lachmuth / Springfeld im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Kröker / Macke. Ohne Satzgewinn für Häde / Schnellenbach verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Rehermann / Akay. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Adrian Wünschmann, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Marvin Macke verlor. In toller Verfassung präsentierte sich Marco Saal im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Alexander Kröker. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Hans-Jürgen Lachmuth und Achim
Rehermann am Tisch die Schläger kreuzten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Hermann
Springfeld letztlich parat, um Philipp Bredow final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:
3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Sven Häde
gegen Ashot Harutyunyan, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Thore
Schnellenbach hatte gegen Osman Akay bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 1:8. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander Kröker war für
Adrian Wünschmann am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das
musste man neidlos anerkennen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Stelingen nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den MTV Großenheidorn am 01.02.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft TTT Nord
Garbsen wird nach nun 9 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SC Steinhude
am 23.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Stelingen

Doppel: Wünschmann / Saal 1:0, Lachmuth / Springfeld 0:1, Häde / Schnellenbach 0:1 
Einzel: A. Wünschmann 0:2, M. Saal 0:1, H. Lachmuth 0:1, H. Springfeld 0:1, S. Häde 0:1, T.
Schnellenbach 0:1 

 TTT Nord Garbsen
Doppel: Kröker / Macke 1:0, Bredow / Harutyunyan 0:1, Rehermann / Akay 1:0 
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Einzel: A. Kröker 2:0, M. Macke 1:0, P. Bredow 1:0, A. Rehermann 1:0, O. Akay 1:0, A. Harutyunyan
1:0


